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Der LV. Psalm. 3

Gebet.
LlmãchtigerGott/derdudiegarnichtverlassest/
so da jhr vertrawen auff dich haben/fuhrevnsere
he mit deinen Handen wider vnsereWidersacher/
sehe erschreckuch seind/daßsieverstehen/wassie
y wider dich vnterstehen/Vnderzeygedenengů
reit/sovnslieben/auffdaß wir ailfo allezeit dir
anckopffer zuop ffern haben/durchvnsernHerrn
esum Christum / Amen.

Der LV. Psalm.

Exaudi Deus orationem meam.
r dun

Im Thon/Außtieffernoht/c

dx

*

ieser Psalm hat insich ein Sebet, sampt eis
her Mlag vbergevalt vnd vnrecht.soman
an Dauid vbet, da man ihn als einenbel

thater verfolget, auff daß Gott also xur
Sarmbertgigheit bewogen, ihnrette, vnd
lurgtgenseiner Feind boscbeit vnd Dran
ney straffe.

x— mein Gebet/OHerrvndGott/
 Ich klag es dir mit schmertzen:/:

Der Gottloß machet mir viel noht/

Tods forcht seind mir nHertzen/uj Ein
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